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Vielfältig und bunt – Die Feste und Veranstaltungen der 
FNBW-Mitgliedsgemeinden  
Vom Volksfest bis zum historischen oder gläsernen Schauspiel – der Veranstaltungskalender für 2025 ist gut gefüllt 

 

 

Der Veranstaltungskalender der Ferienregion für 2025 kann sich sehen lassen. Die zwölf Mitgliedsgemeinden haben 

wieder eine Vielzahl an Festen auf die Beine gestellt. Ein Highlight des Jahres wird sicherlich das, nur alle drei Jahre 

stattfindende, Heimatfest in Mauth. Foto: ©Christoph Eder 

Spiegelau, 10.01.2025 (er) Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald (FNBW) verspricht nicht nur eine 
beeindruckende Natur. Hier in der Grenzregion versteht man es auch, zu feiern. Brauchtum und Tradition 
sind immer noch tief verwurzelt und lebendig. Feste feiern die zwölf Mitgliedsgemeinden mit viel Herzblut 
und Begeisterung. Vom zünftigen Volksfest über historisches Schauspiel bis hin zu spannenden 
Sportveranstaltung kann man das ganze Jahr über viel erleben. Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer 
Wald unterstützt dabei die Veranstalter, oft heimische Vereine mit vielen engagierten Ehrenamtlichen, nach 
Kräften bei der Vermarktung der vielfältigen Veranstaltungen, die eine unverzichtbare kulturelle Bereicherung 
sind. Besonders für unsere Urlaubsgäste machen Feste und andere Veranstaltungen den Urlaub zu einem 
einzigartigen Erlebnis. 
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Sportlich am höchsten Berg des Bayerischen Waldes 

Gleich zu Jahresbeginn startet man am höchsten Berg des Bayerischen Waldes mit einer hochkarätigen 
Sportveranstaltung. Beim IBU-Cup im Hohenzollern Stadion messen sich jungen Biathletinnen und Biathleten 
auf der Loipe. Und es bleibt sportlich am Arber, denn auch 2025 können sich Läuferinnen und Läufer wieder 
beim Arber Ultra Trail auspowern. 

 

Mit dem Glas als Ehrengast 

Wie es sich für eine Region mit jahrhundertalter Glastradition gehört, drehen sich viele Feste im Sommer um 
das Thema Glas. Ob beim Klingenden Glasstraßenfest in Frauenau mit speziellen Glasvorführungen, beim 
Glosafest in Riedlhütte, wo sich der ganze Ort in eine Festmeile mit Musik verwandelt oder bei der 
zauberhaften Glasnacht in Zwiesel, einem Stadtfest, bei dem zahllose Windlichter die Glasstadt zum Funkeln 
bringen. Dort ist es ein alljährliches Highlight, wenn sich die Glashoheiten der Stadt mit glühenden Glasfäden 
„einspinnen“ lassen.  

 

Kulinarik und Kunsthandwerk bestaunen 

Auf kreativen Handwerks- und Kunstmärkten können heimische Produkte bewundert und natürlich auch 
erstanden werden, so etwa beim Eiermarkt oder beim Kräuter- und Pfingstmarkt im historischen 
Freilichtmuseum Finsterau, beim Bärlauchfest mit Genussmarkt und beim Herbstmarkt im romantischen und 
weitläufigen Buchenauer Schlossgarten. Kulinarische Genüsse und viel Kunsthandwerk rund um das Thema 
Hirsch erwartet die Besucher Anfang September beim Kloster- und Hirschmarkt in St. Oswald. Um die 
leuchtend orange Frucht dreht sich alles beim Kürbisfest in Bayerisch Eisenstein.   

 

Geschichte aufleben lassen und gemeinsam feiern 

Einen Blick in die Vergangenheit zeigen historische Feste, bei denen die Einheimischen zugleich 
Hauptdarsteller sind. Sie stellen längst vergessene Berufe und alte Handwerkskünste dar. Für viele Waidler 
ist es Ehrensache, die alten Geschichten weiterleben zu lassen, so auch beim Pandurenfest mit Einzug der 
Panduren und Pandurenlager in der Gemeinde Spiegelau. Nur alle drei Jahre, und auch 2025 wieder wird in 
Mauth das Heimatfest gefeiert. Bei diesem Fest schlüpfen die Mauthler mit großer Begeisterung in die 
Kostüme und Rollen ihrer Vorfahren und machen so ihre Vergangenheit vier Tage lang wieder lebendig. 
Dieses Fest lebt, wie so viele der historischen Feste, vor allem vom Engagement der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer. 

 

Feiern ohne Grenze und ungewöhnliche Meisterschaften 

Nicht nur die beiden Nationalparke sind grenzüberschreitend, auch die bayerisch-böhmische Nachbarschaft 
wird gepflegt. Im Grenzort Bayerisch Eisenstein steht beim Bayerisch-Böhmischen Sonntag die Freundschaft 
beider Länder im Mittelpunkt und wird gebührend gefeiert. Ein besonderes und sicherlich ungewöhnliches 
Veranstaltungshighlight ist die zweite Bayerische Schneepflugmeisterschaften, die 2025 im Markt Schönberg 
stattfinden. Hier messen sich auf einem Parcours die „Meister“ ihres Fachs in ihren beeindruckenden 
Fahrzeugen und zeigen bei dem Wettbewerb die Präzision und Geschicklichkeit, die für diese Arbeit 
erforderlich ist.  
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Zünftige Volksfeste gemeinsam feiern 

Die vielen Volksfeste von Pfingsten bis August in Schönberg, Eppenschlag, Kirchdorf im Wald, Hohenau und 
bei der Aurer Kirwa in Frauenau stehen für traditionelle Musik und zünftiges Beisammensein. Das größte 
Volksfest der Ferienregion, das Grenzlandfest, wird dabei 9 Tage lang in der Glasstadt Zwiesel gefeiert. Dieses 
Jahr findet dort am ersten Festsonntag wieder ein großes Oldtimertreffen statt. Und auch für die kleinen 
Festgäste haben sich die Veranstalter beim Kinder-Bärchenfest in Neuschönau und beim Spechtfest in 
Spiegelau vieles einfallen lassen.  

 

Besinnlich und musikalisch durch den Sommer 

Besinnlich und zugleich hoch hinaus geht es bei der ältesten Bergfeier des Bayerischen Waldes, der 
„Arberkirchweih“. Dort wird am Gipfel des Großen Arbers, dem „König des Bayerischen Waldes“ ein 
Berggottesdienst abgehalten. Anschließend versammeln sich die Teilnehmer in den beiden bewirtschafteten 
Hütten. Ein buntes Bergfest, das durch die farbenfrohen Trachten eine ganz besondere Note erhält. Neben 
den Festen ist der Sommer auch die Zeit für Musik: Sommerkonzerte im Freien oder in wechselnden 
Wirtshäusern, finden in beinahe allen Ferienregionsorten statt. Volksmusikfans freuen sich jedes Jahr auf den 
Zwieseler Fink, eines der ältesten Volksmusiktreffen in Bayern. Traditionell findet der Anfang November statt.  

 

Wintertraum in der Adventszeit  

In der Adventszeit laden Märkte im Schloss Ludwigsthal und im alten Eiskeller der Dampfbierbrauerei in der 
Glasstadt Zwiesel ein, in einzigartiger Kulisse die Vorweihnachtszeit zu genießen. Außerdem laden zahlreiche 
Weihnachtsmärkte zu einer gemütlichen Tasse Glühwein ein.   

 

Unterstützung bei Vermarktung und Vertrieb 

„Auch in diesem Jahr ist das Veranstaltungsangebot wieder umfangreich und bunt. Zünftig, traditionell und 
musikalisch – es ist für jeden etwas dabei, von den einzigartigen Meisterschaften bis hin zu historischen Festen 
und lebendigen Märkten - die Orte der Ferienregion und die Landkreise bieten Ihren Gästen einen gut 
gefüllten Jahreskalender“, freut sich Robert Kürzinger, Geschäftsführer der Ferienregion über das vielfältige 
Angebot. Und er bedankt sich zugleich bei den vielen Akteure: „Dieses Veranstaltungsangebot ist nur möglich 
dank des Engagements unserer Mitgliedsgemeinden, Landkreise und der vielen ehrenamtlichen Helfer in den 
Vereinen und Organisationen. Sie sind es, die die Traditionen und Bräuche lebendig halten und Jahr für Jahr 
wieder aufleben lassen.“  

Die Ferienregion hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Veranstalter von touristischen Veranstaltungen bei der 
Vermarktung und dem Vertrieb zu unterstützen. So werden die Veranstaltungen im Veranstaltungskalender 
auf der Ferienregions-Homepage publiziert und auch in den sozialen Medien und in regionalen 
Veranstaltungsmagazinen gelistet und beworben. Für zahlreiche Events übernimmt die Ferienregion auch 
den Ticketvertrieb in den örtlichen Touristinformationen. Es kann der Veranstaltungsbesuch dort auch 
bequem in Kombination mit einer Übernachtung gebucht werden. Auch die Gastgeber der Ferienregion 
gelten als unverzichtbare Multiplikatoren, die sind der erste Ansprechpartner ihrer Gäste. Darum werden sie 
mithilfe des regelmäßig versendeten Wochenprogramms und mit dem wöchentlichen Newsletter über 
bevorstehende Events auch außerhalb der eigene Gemeindegrenzen umfassend informiert. Das gemeinsame 
Ziel aller ist es, ein größtmögliches Angebot für unsere Urlaubsgäste zu schaffen und die liebevoll und 
aufwendig geplanten Veranstaltungen zu beleben. 
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Zum Veranstaltungskalender mit den Events der FNBW-Gemeinden:  

https://www.ferienregion-nationalpark.de/veranstaltungssuche.html 

 
Vom Wald das Beste – Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald 
Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald besteht aus 12 Gemeinden, die an das Kerngebiet des Nationalparks 
angrenzen. Die Gemeinden Bayerisch Eisenstein, Eppenschlag, Frauenau, Hohenau, Kirchdorf, Lindberg, Mauth-Finsterau, 
Neuschönau, Sankt Oswald-Riedlhütte, Schönberg, Spiegelau und Zwiesel haben sich zusammengeschlossen, um die 
einzigartigen Naturerlebnisse rund um den „Urwald“ Bayerischer Wald erlebbar zu machen. Die spannende 
Ganzjahresdestination punktet dabei mit ihrer Unverfälschtheit, Naturvielfalt, der Vielzahl an spannenden Freizeitaktivitäten und 
mit der stark von der Glasherstellung geprägten Kultur im Bayerischen Wald. Mit diesem vielfältigen Angebot genießen in der 
Ferienregion nicht nur Familien und Paare ihren Urlaub, sondern im gleichen Maß auch Naturliebhaber, Erholungssuchende 
und Aktivurlauber. Weitere Informationen unter: www.ferienregion-nationalpark.de.  
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